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Jungen 19 Verbandsklasse

TTG 1947 Walldorf : DJK Wallstadt 
Samstag, 04.03.2023, 11:00 Uhr

TTG 1947 Walldorf siegt knapp gegen DJK Wallstadt

Im Spiel der Jungen 19 Verbandsklasse traf die TTG 1947 Walldorf am vergangenen Samstag im 9.
Saisonspiel auf die DJK Wallstadt. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim
8:5 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Finn Jünger. Erwähnenswert
war, dass die TTG 1947 Walldorf dieses Match unvollständig bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. 2:3 endete das Doppel zwischen Jünger / Hess und
Zeppernick / Pfeffer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Einen Punkt erhielt die DJK Wallstadt daraufhin, da Löbnitz / Babic ihr Doppel kampflos
verbuchen konnten. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Maxim Hoppe
überzeugte im Einzel gegen Fabian Pfeffer, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Finn Jünger hatte im
Einzel gegen Jonathan Zeppernick am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt
für das Team bei. Gekämpft bis zum Schluss hatte Lewis Hess im Match gegen Luka Babic. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Hess seine Favoritenrolle, die er auf Basis der
TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Ohne Mühe gewann daraufhin Aidan Löbnitz sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte.
Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler der TTG 1947 Walldorf und der DJK Wallstadt in die
Box. Maxim Hoppe überzeugte im Einzel gegen Jonathan Zeppernick, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Finn Jünger hatte seinen Gegner Fabian Pfeffer beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff
und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Recht kurzen Prozess machte derweil
Lewis Hess beim 3:0 mit Aidan Löbnitz und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im
Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Da gab es nichts zu rütteln. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 5:4. Ohne Mühe gewann im Anschluss Luka Babic sein Einzel, da
kein Gegner gestellt werden konnte. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte wiederum Lewis Hess
beim 17:15, 11:6, 6:11, 1:11, 13:11 gegen Jonathan Zeppernick, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Maxim Hoppe überzeugte im Match gegen Aidan Löbnitz, das
er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch diesen Erfolg hat Hoppe nun einen weiteren Erfolg auf
der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 10:2 steht. Finn Jünger gelang es, Luka Babic im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TTG 1947 Walldorf nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die DJK 1927 Dossenheim am 18.03.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team der DJK Wallstadt wird nach nun 4 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am
18.03.2023 gegen den TV 1846 Eberbach erneut versuchen, zu punkten.
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 Statistik:
 TTG 1947 Walldorf

Doppel: Jünger / Hess 0:1 
Einzel: M. Hoppe 3:0, F. Jünger 3:0, L. Hess 2:1 

 DJK Wallstadt
Doppel: Zeppernick / Pfeffer 1:0, Löbnitz / Babic 1:0 
Einzel: J. Zeppernick 0:3, F. Pfeffer 0:2, A. Löbnitz 1:2, L. Babic 2:1


